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G u b e r n i a l - V e r l a l l t b a r u n g .

Z. 1075. ^icttations^ Bekanntmachung sä 3tro. 13^75.
vls Bier-Aufschl^gts im Pomerw der ^Vtadt Gratz.

(2) M i t h. 5)ofkanzley-Verovdnung v^m 3. März l. I . , Z. ^067/ wurde « l^
geordnet, daß die Verpachtung des B l t r ' Aufschlages, welche b'.sher nur für dal
stäche Land bestand/ auch für tie Etadt Gratz eingeleitet, der gegenwärtige Er,
trag als Ausrufsprcis angenommen, und der Weg der Versteigerung m:t eben
jenrn Modalltäten eingeschlagtn werde, d'.e schon in der hohen Hofkanzley > Ver-
-srdnung vom 20. September 1821 / Z- 268^6 vorgtscdrllben worden. Da nun
stlcher die nöthigen Erhebungen geschahen, und der Ertrag des letztvcrsiossenen
Jahres 1^2^ auf ?Lll)6 fi. 22 2̂ /< kr. ?.N. M . ausgewiesen wurde, so wlrd diese
Versteigerung auf dcn 22. k. M , September nnt dem Bevsatze festgesetzt, daß die
dleßfalilgcn Bedingn,sse sowohl in der Gubernial-Registratur, als auch bep den
Herren Standen -ungesehen werden können.

Dieses Gefäl! w:vd ft,r d,e Zelt vom ,. November 1826 bis i . May 1626,
ssmlt für die Dauer von zwey und ein halb Jahren, »m Wege der öffentlichen
Versteigerung verpachtet, dn oberwähnte Belrag ron 28,66 st. 22 2 ^ kr., sager
Zwanzig Acht Tausend Hundert Seche und Stchzig Gulden 22 2)4 kr. M . M .
zum Ausrufspreise genommen,, und unter diesem Preise auf kemel« Fall hintan
gegeben. Selbes beträgt von jedem erzeugt werdenden Euner Kesselbicrs, nach
Freylassung des i l . und 12. Enncrs, ltt^kr., und von jedem Eimer <-5temb!er5
9 kr. 9)^. M . , dann von jrdem Enner Kt'ssel^iers noch überdleß zur Unterstützung
her ?lrmen-Versorgung3ansialten diescr Hauptstadt 9 kr., zusammen sonach 00»
bieser Bitrgattung 27 kr. M . M . Die Verstllgerung selbst geschieht nach den eben
jetzt evwahnien Bestirnmungen bcv diesem f. k. Gubernium un Rüthesaale an dem
vben erwähnten Toqe um 9 Uhr Vormittag.

Die wescntllchtn'Bed'llglnsse bestehen in folgenden Puncten:
iß<5s. D l t Abfuhr dcst Pachtscktlllngs hat m vierttljahngen Raten »nnoip»nä»

an das stevermarkisch-ständische Ob?r<innehmcrclMt ln Gratz auf ngent
Gifahr und Kasten des Pachters püncMch ̂ u geschehe» , und zwar bep V«H»



meidung der Bezahlung der inpercentigcn Strafzinsen vom Tage der Vcr-
^ M fallszeit lnbst gerichtlicher Belangung des Rückständncrs, oder dc, Seqüi<

fil-atlon oT>er der neuerlichen Licitations-Einleitung des Befalls auf Gefahr
^ M und Kosten des Pachters, und zwar «lle diese Verfügungen nach Wahl
W U und Befund der k. k. kandesstelle.
^ ztens. Zur Vlchersiellung des Gefalles und der eingegangenen Eontratts - Ver-
s bindlichkliten ist vom Bestbiethcr eine dem V ie r t e l e des Pachtschillings
^ gleichkommende kaution, entweder sidcijussorisch normalniäßig üchcr gestellt,
^ oder in annehmbaren öffentlichen Fondöobligationen, jedoch diese nach
f, dem zur Zeit der Eontractserrlchtung öffentlich bestehenden Eursc berechnet,
" und zwar gleich nach geschlossener Versteigerung zu leisten.
i 3tens. Für den Fal l , wenn durch eine allgemeine allerhöchste Anordnung in dem
? Gefalle eme wesentliche Aenderung vorgenommen werden sollce, har der
^ Vertrag ohne einer von Seite des Pachters anzusprechenden Entschädigung
^ von sclbst aufzuhören.
' ^tens. Die Bezahlung des Stampels für das eme kontracts-Exemplar liegt
i dem Pachllr ob.
^ stens. Der Eontract lst für den Meistbiether gleich vom Tage des von ihm ge-
^ fertigten Licitacionsprotocolls / für das Gefall aber vom Tage der erfolgten
r Natlsication verbindlich.
^ Mens. Dcr Versteigerungsact unterliegt der vorlausigen Bestätigung der hohen

Hofkanzley, die übrigen Pachtbedinginssc werden bey der Licitaclon / so wie
das Verzelchniß der »n dem Pomerio der Stadt Gratz liegenden, somit in

' gegenwärtiger Versttigerung lnbcgnsfenen Brauhäuser zu Jedermanns
5 Kenntniß gebracht werden, und sind vorläufig »n der Gubernlal > Regi<
? siratur einzusehen.

Von dem k. k. steyermarsischen Gubernium. Gra^ am i . August i3?5.

Kreisamtliche Verlautbarungen.
Z . 1082. K u n d m a c h u n g . Nr . 7861.

(2) Zur Beyschaffung des Materials für die Erweiterung des Straßen;uqes un
Dorfe Schischka wird in Gemäßheit einer eingelangten hohen Gub. Verordnung
vom 18. v. M . / Z. 10093, am 17 d. M Vormittags um 9 Uhr bey diesem
Kreisamte eine neuerliche.Minuendo-Versteigerung abgehalten werden.

Der Materialien» Bedarf besteht in ^8 i^3 kubik-Klaftern großer Kugll«
steine/ welche die C'ublk-Klafter u 6 1. 2o kr. ausgerufen werden.

Kreisamt Laibach am 1. September 1825.

Z. ic»3c>. K u n d m a chu n g. Nro . 7c)gg.
( , ) Zur Herstellung der erforderlichen En-.baue im ?aibachstussc in der Specke

»on der Gradaschz,:, Ausmündung bis ^ur Gchusterbrücke, zur Vermetdung der
Wegschwcmmung des leichten Erdreichs, wird in Gcmaßlmt einer hoh<'n Guk>.
Verordnung vom 26. August d. I . , Z. 12477, am i5. d. M . Vornntlags um
9 Uhr bep dleftm Krelsamte eine M inuend« Versiügcrung abalhal^tn wircen.
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^ M A ls Allsrufspreise sind bestimmt:
^ W fü r Z i m m e r m a n n s - M a t c r i a l e . . . . 12^7 st- 15 f r .

„ Faschinen « ̂  . . . . 266 ^ 40 «
M D i e Vorausmaße und Kosienüderschläge können bey diesem Kreisamte eilige«

sehen werden. K. K. Kreisamt Laibach am i . Gcptember 1625.

^ 7 7 ^ X""'^"^^!^^"^ " ro . 7951.

<^)^6 M/l/c</'e ^t ' / ' /" i?^oca imo ^ O i ' t ' , , ^ ^ 1825 « ttttto 0//o/'/'<? 18,6.
(2) ^!iP!O58il!ii>n<!o3i i l U'i'ininü <ic>!l' 5tl.NiujlN2iil,e v i ^ cn^ 8lil)2,'rc:n(!n, 0^«

"iul'.ekii!ll»i« ĉ i < .̂!t'5i.o t^ina, i l on^e 2 ĉHOÜH 6oI!^^l»^i(Nl(.'cli (;l-2lii5l-» ^ ,U«

,iin0 inüllaro 1826) c,i(̂<2 z)Lr 1' «̂ oc-Ä ä^i imo. ^oveniw'e 1626 a WNo Ono«'
die 1826.

I I <:Iic villne poruao col prü5ente » couinnL notixia con II Le^uenü »v-

nix». Î e 5nclä6l.le ̂ aNal̂ ivo 2Vl-annc> Ilio^o nel loegie 6i <̂ i<?8t Im^. Ilez.
^3^3/^ino ä(.'IlL 1'iov'l.niäe Nilil.nl in eile conz^el.« 010 anliiileiiciiane no^^i-»^
(jonu «iuino 1^ 3el,l.^iu^!e.

<äli2ln><3n1,<3 l,1 nii^lior 0 !ni«1ioi'i ollereini.
3^0. ^ 8ilIIlNÄ sudäl-rc'ilcz l̂ veirnnn^ IMM«58i tut,n i ̂ ualisiaü inäiviäui äi

tille n l^ l io i i ossoilo, »n(!ii6 so38 î0 nli^im'i 60II2 onenu^.
/,!.o. La ollc^c äovranno ^lt-^eniHizi in !8ciil,t0 alia ^Ommi55ioiie.
5l,o. I.iolleronü äeiidono nei ^ioino ä' ̂ 5l,u clepozi^ro «11a lÜommizzion«

r»äiiN2^ la zninina äi I^ioriiii öoo w ecinl.anli per la 1̂-211212 clciic; loro o^r te,
e 2 ln!.n s^iolii clie non Ävrannc) odwniNa 1a ä Îidei-H 8Hill i-63l.inlil», e rilenin»
50K.11U0 c^cila äci i^inoi- olserei^e Uno 2 clic: î un »ia 2l)258al2 Ia 5u^erior

6^ . vono »verrinc'r l^ia znpei'ior^^rovaiwn.?, e o l i l l ^w 1 im^r«»-
ckwro äi ^zi^uraio eon 1111» c^xiono in ^ruini cuiNauU oä ni läonoe i^mocii«

7M0. I.e ukoi iot'i conäi^ioni ecl okl'liFki 6cIIa i-ipcwta LnIialronäI 5vno
05^<-nzil)ili nc>1iÄ li:aQ<:c)U6iia äi qn63l<'Inip. Î eg- ^lN^io ä^Iic: ^i-ovianäo M1n,r».

äe^uo i l ^ruzpcno äeii' gz^rossin^livÄ «ccoi-rcn^a.
?cr 1e 3l3xioni äi Qoi-ixi», l̂ iacliLCH e ^ei- 1e ätu^ioui äol l^uiäone ^lUit««
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« 3l/<. por^im'n ?an« 2 ^ /^ dl sunio I' u«« ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

12 2 I^lllUl c-,ili(Ic:«l!l: 6 i 8<?^0 . . . . ^ «

^ 16 i^li iNl 86V0 l'ii50 c: ^ I i ro . . . . ^ ^z
^ l20^ ̂ 5 ^ l^n^» cln 1«l.l>o » 20 5nnü i l f-lzcia (o^ni trime5l.ro.)
1^' iiil>)r6iiäuur6 8!lr.̂  inoll lo l,c;n>ll.u 6i ^ruvveäcre ^ii l.ul.w I' 0c>^ol'l'evol«

OOIN^I^ li 22 ^05^0 1925.

Aemtliche Verlautbarllngen.
Z. ^071. M i n u e n d . ^llciratlons' Aitanntinachung. Nr». ^^«yH.

(2) Vom s. f. ZolloderanUe in ^ibacd wird biemn dclannt gemacht, daß m Gcmsß«
heit l»eradzelangter BcwiNiqunq der wl)hllodliä)en k. l . sleyerm. Il'lyr. Zol!q«!fcillen ' Aß-
ministration dd. Gräh den l3. d. M . Nro. Üi3j2^n ^. , an dem Amlshausc de5 s. k. Wein-
tmposltlonsamtei in Pr«w>.ild und dem dascidst befindlichen Aufschereyäuschell ci'UHß
B«urepÄration-n vorzunehmen sind, und duß die Ausführung derselben dcy ocr am «<».
Sevtemder >. I . B^rmittaHs in dieser ?lm:^anzley abzuhaltenden Minuendo < Licita'
t l on , dem Mindestfordernden werde überlassen iv.lden.

Die (Hegenstände der Licttation , nelcke zuerst einzeln , dann aber um die Gesammt.
summe der einzelnen Hrstehungspreise zusainmen werden «uigebothen werden, sinh
nachstehende:

An Maurerarbeit mit dem Ausrufspreise »»n . . . 74 st. 2 3)4 kr.
» Maurermateriale „ » . . . »4l , ,5 «
^ Zlmmermannsarbeit , « . . . 60 » 543^4 ,
^ ^immermannim»teri«le „ w . - . ^9 - 8 .
^ Tischlerarbeit , » . . . ii) . 25 »
» Scklosserarbeit ^ » . . . i5 . 55 ,
» Hafntrarbeit » , . . ^ . ,5 . — .
^ Anstreichelarbeit » » . ^ . ,2 . ^a

Zusammen . « i^s i . 20 1̂ 2 rr.
Die llnternehmungslustigen «elden daher eingclacen, sich an dem bestimmten Tage

des M<rgenö um 9 Uhr in der Kanzleo einlufinden, n'oseidst, s» lvic bey dcm k. f. Wein,
«mpositionsamcc Prawald, die Llcu.N!cnKdeomglUNe ' " den gewöhnlichen Amttstundin^
von nun an, an jedem Tage eingeschen werden tsnnen.

K. K. Fslioberamt Laibach am 3o. August '625.

Z. 1087. Haber-L lc i tat ions-Ankündigung. (2)
M l t Genehmigung des hohen k. k. Obersten Stal lmeister-Amtes wird dw

Haber-Bedarf des k. k. Karster Hof-Gestütes für das Jahr 1826 mittelst cmcr
öffentlichen Liciration an den Mmdestfordernden verpachtet werden. D « dießfalUSe
klcitatisn wird am zg. September d. I . früh um 10 Uhr in dê  Nerwalteramt^
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Kanzley der Staatshcrrschaft Adelsberg abgehalten ; der Bedarf bestehetqegemvmtig
in 6oc)o nicd. österr. gestrichenen V^eyen Haber, und zwar in 2ooofürPrrstraneg
und m /.os>0 für Llpmza. Indcin dieß zur öffentlichen Kcnnüüß gebracht w i r d /
wird zuglllch bemerket, daß sich jeder Concunent am Tage der ^icltation, noch vor
der ?icil«tlon mit derGewalnlelswng auszu reisen habe, und daß nach geschlossenem
Protocolle keine nachträglichen Anböthe me^r H i a l f finden.

Lippiza am /̂ . Seplember IÜ25.

H. lo65. K u n d m « ch u n g. Nro. 923.
(2) Die k. f. ste,erm. illyr. küstenl. ^ollgefäNcn- Administration brinqthiemit zui Kennt-

niß , l̂ aß hlnjicktlicd aller, derselrcn iin ganzen Admmiüraiions . Bezirke zusammen oder
«UH einzeln, ») für 5ie Provinz Steyerm^lt .'ll5>ll', I>) ZleichfoNs, j ido^ abgesondert
für INm'ien und das Küstenland, für die emicinlü Pz orinz^n aber nur in Betreff der s»»
genannten linvirlechnendtn trforkciü^en Dluck.,.!>tilll, (flirw?lct'e bey hinlcnfUlä'cn Be-
weisen der B'.'liucvdarl'cn auch dcr Steindruck anaeliommen wi ld) , eine öftcntllcke AuK-
bielhung zur ^ie!crun^, sowcdl mit als ohne Papilr. auf ?in Jahr vom ». Norcmbir d. I .
«ngefana..'n, am «t». Seplcmber d. I . Vorinu'l.:,,; um Z I!i»i hier im Admln'strat^u'i '
Gebäude wcrde abaeh,a!rvN werden, iroju ^tts ^ ^ ? , n^l'dc Nes?Druckarbcliübcrncymen
wollen, entweder pilsönlich . oder durcd qs^^!>, .'^' ilmää'tiqte vorgeladen iverden.

Die Gvittuuq und Formate derPapielk, ?el !,'̂ oläuna jäbrUche Bed :rf und lic Gattung
berDluck.nccltcn sonncn sa^n'nt den ^icitatlon^Bedinalnss^n deo cer Dccumenlcn . Ver»
waltung dcl Administration täglich in den a.l'wöhnll^ en Kanjlc^stunden eingesehen weroen-

Bon der k. k. Neuerm, iliyr. t^stcnl. ^cl'gtjallLn.Adlninistlstion.
Grä^ dcu 25/Au,;ust 1L20.

Z . io8c) K ll n d ln (1 cl) l l n g . ^ N r . 22^9
(2) Von den, in Folge der früheren Kundmachling der k. k. Tabak- ünd

Stampelgefälkn-Direction vom 2«. May l. I . , eingelangten Lieftrungs-
Offcrtcn, wurden jene, welche den dr-yiäbrigen Oefailsbedarf an Schrenze
papier für die Tabakfabriken zu Hainburg und^Winiky, an Lnmtoschrenz-
papier für oie Tabakfabuken zu Hainburg und Sedletz, an Srampel-Netto-
papier für die Administration-cn zu Prag, Grätz und Laibach, und an Druck-
papier für die Administration zu Wien betrasen, hinsichtlich des Preises
nicht so billig gefunden, um von denselben einen Gebrauch macben zu können.

Diejenigen aecrcditirten Handelshauser und Fabrikanten, oder andere
bekannte vcrmögljche Private) welche wegen Lieferung der obengenamtten
Erfordernisse mit der Gefallen-Verwaltung inUnterhandlung treten wollen,
und billige Anböthe zu machen gesinnt sind, werden daher aufgefordert, auf
der Grundlage der, in der ersten Kundmachung vom 20. May l . I . mnständ-
lich aufgeführten Bedingungen, ihre Lieftrungs-Offerte längstens bis ein-
schließig ^5. Ottober 1825 versiegelt im Bureau des k. k. Hofrathes und
Tabak- und einzureichen.

Ucbrigens wird mir Berufung auf die frühere Kundmachung und der
derselben beygefügten Tabelle erinnert, daß von nachttägüchen Anbothen,
und von jenen, wclche für jeden Artikel nicht einen bestimmt ausgedrückten
Prei^enlhalt.'n, kein Gebrauch gemacht werden, und daß die LieferunZ
pes (Vtampel-Nettopapiers auf ein Jahr beschränkt wiro.



M' Der Bedarf an diesen Papicrgattungen ist folgender: . ^ ^ ^ ^ >
M An Schrenzpapier.
M Bey der Fabrik zu Hamburg, im Jahre 1826: i5il) Ballen, und für

jedes der beyden folgenden Jahre: i5no Ballen, zusaminen äö 19 Ballen.
Bey der Fabrik zu Winiky im M i l . Jahre i^ss: titw Ballen, und in

den beyden folgenden Jahren, für jedes 1000 Ballen, zusammen 2660 Ballen.
M A n ^ i m i t 0 ^ Schre n z p a p ier.
M Bey Hamburg im Mi l . Jahre 1826: 176 Ballen, in den beyden fol-

zenden Jahren i5c> Ballen, für jeoes zusammen ^/5 Balicn.
Bey Sedletz im Mi l . Jahre 1820, keiner; in den beyden folgenden

Jahren: 20a, für jedes zusammen 400 Ballen.
An S t a m p e l - N e t t o p a p i er.

M Bey Prag im Jahre 1826: Z^no,
», bey Gratz im Jahre 1826: i5oc),
U bey Laibach im Jahre 1856: i,)ia Rieße.
M An Druckpap ieren ohne Druck.
D Bey Wien im M. I . 1826: 800, in den beyden folgenden für jedes

iboo, zusammen 3600 Ballen.
M Von der k. k. Tabak - und Stampclgcfallen - Direction.
M Wien, am 27. August 1826. ^^

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
S. 1084. A u f n a b me e i nes Ohy r u r q e n. Nro. Hn3.
(2) Zu Folge löbl. k.'k. KreisanUsvcrordnunH roiu 2a. März 182^, Z. 246^,, haben

alle Jene, welche die, in dem dießdezirkigen Berglvctfe uno ,n i)cr haupcqemeinde
Kropp erledigte, mit einer aus hiesiger B^nkscassa stüssigcr Remlme^Ncn jährlicher
vierzig Guldens. M . erledigte Wunoarztcnstcllc, in wacker l.cyArml'n ini Uinfanae der
Hauptgemeinde, Vlza K e p - r ^ , und Kiankcndcsul.de unentqeli)lick o.^cistlt n'crdcu >nüs-
sen, zu erlangen wünschen, ihre, mit dem Diplome und Gittönzcugnisse bclegtcn Ge«
sucht bis »5. October d. I . bey dieser BezirtKobri>:kelt einzureichen.

Bezirtsobrigteit Radmannsdorf am 1. August i«25.

Z . i o6 l . S d i c t. Rro. 292.
(2) Von dem Bezirksgerichte der Sta.-.tsherrsckaft Neusta tl wird hiemic bekannt gemacht:

Gs sey auf Anlangen des Joseph Sparovtt) . Bürgers al l^er, in die Amortlsirun.; der
angeblich in Verlust gerathenen, von ihm zu Gunsten der Katar ina Wrcsouar, üder ei-
nen Kaufschilling pr 420 ft. ausgestellten Obligation od. 2tz. I u l y illuZ g^.rMiget
lvsrden.

Daher rvttden aNe jene, die auf gedachte Obligation Ansprüche zu maä'?n g?dcnsen,
erinnert, ihr Recht darauf binnen einem I^hre, 6 ^oocdcn un^ 5 T ^ e n sogelrih
darzuthun, widrigens selbe nach Acrl«uf dieser Zeit nicht medr gehöret, dcsagse Obli<
gatisn null und mchtig erklärt, und sofort im Gcunobuche gelöscht norden wird.

Bezirksgericht Neustadtl am 22. August '625.

z. Z. 305^ ^ E d i c t. Nro. ZIZ.,
(2) Das Bezirksgericht ^taatsherrschaft Lack macht bekannt: Es habe über An<

suchen des Jacob Hnbcrmg, in dle Amortisirung des auf dcr zu St . Osvaldi
H. Z. 14 lleg?nden,der Staatsherrschaft Lack sub Urb. Nro. 1107 zinsbaren Hübe



zu seinen Gunsten intabulirlen Schuldscheine dd. et, !nwl). 6. I uny ^797 pr. 8c)O fi«
^ k. W , rücksichllich des darauf dcsindllcheü ItN^ulanonscerNsicats, gcwllllgct. D»«

hcr alle jene, welche auf bcnanntcn Schuldschein einen Anspruch zu haben
vermeinen, chr Recht sogcwlß binnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen
hierorts darzutbun haben, als sonst dcr benannte Schuldschein über ferneres An-
suchen des Ioftph Hribernig für wtrkungs- und kraftlos erklart werden wird.

Bezirksgericht Vtaatsherrschaft Lack am n . März 1825.

3- ! "36 . C d i c t. Nro. 6^3.
( I ) Von dem Benrksge'-lchte der Herrschaft Weixelberq wirdhiemit bekannt ge-

macht: Es sey die mittelst Eoict dd. n . May 1826 auf den 5 i . I u l y d. I . be-
stimmt gewesene Anmcldungsfrlst zur Ziquidirung mit den Mart in GarbelS'schen
Eoncursglaublgcrn, wegen unterbliebener Verständigung der Hypothekar-Glau<
biger, auf Einschreiten d?s Massavcrwaltcrs Herrn Joseph Geulug zu Laibach, auf
den .Zo. September d. I . verlängert, u i ^ die Vcrglcichä- Versuchs-Tagsatzung
auf den i.Octobcr d. I . übernaqen worden. Es werden demnach alle jene, wel-

^ che an obige^Crioamasse eine Ford^ruliq zu machen gedenken, aufgefordert, bis
auf den Zo. September i8?.5 ihre Guthabungen unter was immer für einem Nechts-
t t te l , auf die in obigem Editte uorgeschriehene Art zu liquidiren, als lm Widrigen
die ln demselben aufgedrückten Folgen sie treffen würden.

Bezirksgericht Weixclberg am Io . I u l o 1825.

3- ' " " ' , ^ . G d i c t. Nrc. 3^9
. ^ ^ ' ^ " " dem 3??^rl5qcrichtc Kreuz wird ^iomit bekannt zemacht: Es sey auf Attlanqcn
oco ^ lat th^u^ ^i.'lnz von Obclfcrüig, in d,- öffentliche Fcildicthung der, der Hcrrscbafts«
^ ommcnda <i2t. Pctcr dienstfrei, / auf 4^5^ ft. geschätzten hübe und Mablmühle dcs
<lnt^! Yotschcvi,r zu Kl)piavaß, d.inn dessen Fahrmsse, als Brcnnhol i , cin Wagen und
oaubelnriHtunq, wc>,cn schuldiqer 565 st. 28 'r gewilliget, und zurVornadmc derFcil«
vi^tyung die ertte Tagsihunq auf >cn 22. I u l y , eie zweite auf dcn 22. August und die
dritte auf den 22. September!. I . , j?tcZmc,hl um 9 Udr Vormittags ror diesem Be«
zlnsqcrlchte mit dem Beysaß« bestimmt iroldrn , d.itz , wenn incse R-aNwten und Fahr<
n,,!t bey dem crsien und zweyten Termine nicht um den Schähun^pleiS oder darüber
angcbracl^lrcrocn löunteti, sclbc b ŷ dem dritten auck darunter werden hintan ^caeden
werben. Dlc Scbähunq und Licitaiionst'e^nqnisse Und in der Gerichlstanzley zu Kreuz ein-
zusehen. ^czirlSgcncht Krcuz den 1«. Iu lo l8Z5.
" ° " l : / l u n g . ^5ey der zweyten Feilbiechunq hat sich ebenfalls kein Kaufiustigcr gemeldet.

^ - "2c). ^ ) Nro. 935. '
^ Bon dem Bezirksgerichte Kaltcnbrun zu LaibaH wird fund a?maä)t: Es sey aus

Anlangen des Jacob Kovatschilsch rc?n L^idack, in die erccuttve FrlU'icthung ter , dem
^ranz '^aycr von Thomatschou qcbörigen, der Herrschaft Sonncg sud Ncctif. Nro. 427
llndaren, zu Thomatschou gelegenen halben Hub?, wegen schuldigen 424 st. c. r. c. ae»
w l ü g t , un) zur Vornahme derselben die Tags>:ßung auf den 23. September 21.
^ . 5 " ' , " ^ ^ ' ^" 'ember d. I . Vormittag um 9 M r im Dorfe Tbo>natscl)ou mit dem
^ e ^ u ^ «umordnet worden, daß die feilgcbothene Hübe, wenn sie weder bco ersten
^ i zive^cn ^ag.' ibung um den S<^ätzungv!^'rch vr ,53» fi. 10 fr. g^cr darüber an
W c r T / n ^ ? " ' ^ ' ^ n tonnrs, bey der dritten auck untcr dcmftlden hintan gegeben

^uozu die i-..a!.ulirten Gläubiger und die Kauflustigen mi t der Ermncrung vor«



geladen «erden, daß das Schcihunqsprotocoll und die Licitationsdedingnisie entweder «
dieser Gerichtstanzleo, oöer dco dem Herrn Dr . Joseph Plller eingtfthcu lvecdcn lönni».

Laidach am ». August 162b.

Z. 1078. Wohnung zu vermuthen. (2)
I n dem Hause Nro< iL in der Altenmarkt-Gasse

ist eine Wohnung im dritten Stock, bestehend ans drey
vordem und zwey rückwärtigen Zimmern, emer Küche/
Holzlegcund Keller, Das Nähere
erfährt man im
thümcr.
" Indem sich der Gefertigte mit einem ganz frischen
wohl assortirten Lager diverser Tücher, Leinwanden,
Seiden- und Mode-Waaren einer gütigen Abnahme em-
pfiehlt und eine billige solide Bedienung Versichert, ha:
er zugleich ds.s Vergnügen anzuzeigen, daß in dem von
ihm übernommenen Tabak--Verlage, bey dcm fortwäh-
rend starken Absätze, besonders der mittel- und ganz
feinen Sorten, gan; frisch fabricirte, sowohl in -a ls
auch ausländische Schnupf-und Rauchtabak-Gattun-
gen zu haben sind.

Fgnaz K o ß ,
bürgerl. Handelsmann und

k. k. Tabak- und Stchnpel-Verleger.
Z, lo56.' "Wohnung für eine ledige Person. (3)

I n einem Hause am Hauptplahe im zweyten Stock
ist ein Zimmer sammt Einrichtung, welches M sehr gut
hcitzen läßt, für eine ledige Person stündlich zu veraebln ;
das Nähere erfahrt man im Kundschafts-Comptoir.

Auf der Pollana-Vorstadt Haui-Nru. 65 " t ersten tz?tock, nahe an 5er
Schule, werden Studenten in Kost und Quarrcer an^tlwHlmen. Da i Nähc«
erfahrt man un Frag« uud Kundschafte-Eompt!)^



»» 2007 " - ^ ^ ^ ^ ^ ^

M K r e i s ä m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
2» 1066. K u n d m a c h u n g . Nro. 7985.

(3) Zur Gicherstellung des Mi l i tär - Verpssegs-Bedarfs in der Haupt - Verpflegst
Gtation Laibach, für die Epoche vom 1. November 1825 bls Ende April 1626/
oder aber auch für das ganze Mi l i tä r -Jahr ,626 im Wege der Subarrendlrung ,
nnrd die dießfalllge Behandlung bey dem hiesigen k. k. Krelsamte am 12. Septem-
ber 1625 Vormittags um ,0 Uhr, gemeinschaftlich mtt dem k. k. M l l l tä r -Ve»-
pstlgs-Maqazme vorgenommen werden.

D l i Naturallen- und Service-Erforderniß bestehet:
' 1Z97 Brotportlonen zu 7)4 P fund ,

i56 Haferportlonen,
26 ^peu-Portionen zu 8 P fund ,

taglich in 104 Heu- - zu 10 -
4 Gehackstroh- Portionen zu 1 1̂ 2 Pfund,

1^8 Streustroh- - zu 3 c
13 7 ^ i 5 o Pfund Unschllttkerzen,

dann monathlich in 128 Centner Roggen- oder Weitzensiroh zur Füllung der
Strohlacke.

Eben so auch die Verpflegung der Durchmarsche mit B r o t , Hafer und Heu,
fur welche sich jedoch der Bedarf «uch beyläufig nicht voraus bestimmen laßt.

Es werden daher alle Unternehmer zu dieser Behandlung hiermit eingeladen,
und zugleich angewiesen/ ihre versiegelten Offerte an dem bestimmten Tage um
10 Uhr Vormittags der Commission vorzulegen.

Wobey noch bemerkt wird, daß die näheren Bedingnisse dem Offerenten vor der
Behandlungs-Vornahme bekannt gemacht, nachträgliche Offerte aber nicht an-
genommen werden.

K, K. Kreisamt ?aibach am Zo. August i625.

Stadt-und landrechtliche Verlautbarungen.
l> 3- ' 6 .3 . (3) . Nro. 7774.

Bon dcm t. k. Stadt« und Landrecdtc in Kmin wird anmit bekannt gemacht: As
sey üdcr das Gesuch deS Fwnz Tscherniy, ssi^entbümer des Hauses Nr. 5 in der (Zall-
städtcr Vorstadt, in die AuKfertigung der Amort'.saNonscdicte rücksichtlick dcs angeblich
in Verlust gerathenen Schuldscheins ddo. 1. Februar und ,2. August 1774, und mtad.
,8 . August 1774 auf das Haus Nr. 5 in der (HaMädter Vorstadt pr. 76 ft. E M . , von
Prinz Alex ausqchcnd, und an den Andreas Zerer, bürqerl. Kaffebsie5er, lautend, gelviNt-
K-t worden. Gs haben demnach alle Jene, welche auf gedachten SAuldfchein,, aus was
immer für einem Rtchts-jruüde Ansprüche mucken zu können vermeinen, selbe binnen
bcr gesetzlichen Fnst von'einem Iabre, ft^s Wochen und dreu Tagcn vor dics?m t. s.
Stadt - und Landrechte soqewiß anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen
auf wettert Anlanqen des beutigcn Bittstellers FranjTschelni-tsch , d,c obgedachte Sä'ülb«
urlunde, ad ell'ectum der Gassirung des darauf befindlichen Tavular Certisicc-ts, nach Ver-
l»,uf dieftr geschllchen Frist für aetödtct, t raf t , und wirtungslvj erklärt werden wird.

Lal'sack den 2«. Rovernder »624.

(Z. Bepl. Nr. 72. d. 9. Septem ber 3Kb,) B



z, Z, 167,. (3) Nre. 767s.
Vond<!m k. k. V tad t . undssandrechte in Krain wird a«m'»t bekannt^emacht: Os se,

«ber das Gc'such der Mar ia Nabernig, verwitwet gewesenen Strojan, m öit UuSfercigung der
Amortisations» Eoicte rücksichtlich des angeblich in Verlust gerathenen , auf das dem M a -
gistrat Laibach sub Rect Nro. 5t dienstbare Haus sammt^G^rten intabulictcn Schuld»
scheins ddo. 9. April i t t u I , und des Urtheils ddo. 24. September iUo5, wegen ron<
Anton Strojan dem Stephan Herold schuldig gewesenen looo fi. gewiNigct worden. Es
haben demnach alle jene, welche auf gedachte Urkunden aus was immer für einem RechtK«
gründe Ansprüche machen zu tonnen vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem k. t. S tad t , und Landrechte
sogewiß anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen
der heutigen Bittstellerinn Mar ia Nabernig, die obgedachten Urkunden nach Vecl««f
dieser gesetzlichen Frist für getödtet, traft« und wirkungslos erklärt werden würden.

Laibach den 6. December 1Ü24.

z. Z. 592. (5) Nro. ^ a .
Von dem k. s. Vtadt-und Landrechte in Krain wird anmit betannr gemacht: G4

sey über das Gesuch des Herrn Wcllhard Grafen v. Auerspcrg, Inhaber der Herrschaft
Ge^negq, in die Ausfertigung der Amortisations <Zdicte rücksichtlich der auf gedachter Herr«
schaft bereits überb^ Jahre haftender, angeblich in Verlust gerathenen Urkunden, nähmlich:

L) des heilathsvertrages des Herrn Mar ia Ignaz Grafen von Gngclähaus, und dsr
Fraule Rosalia Gräfinn v. Aucrsperq, ddo i . Octodcr »7^5i, intad. 12. Iä»ner 1^6«,
zur Slcherstellung des heirathsgures pr. 200a st., der Wiederlagc pr. 2000 ft., der
Morgengabe pr. 2000 st., der freyen Donation pr. »c»oo st. und der wittibllche« U»»
terhaltung von jährlichen 1000 ft., dann zwey Roh und Wagen nebst standeimi«
Higem Zins und stcucrfreyer Wohnung und Garten in Laibach, nicht minder >«
Hälfte der Fahrnisse, darunter auch des «Hllberqeschmeides;

z) der vom Herrn Heyfrieo Fceyherrn v. Guschitsch, und seiner Frau Gemahlin» Rs»
salia an dle Äbtlsnnn und Convent Gt . (Zlara, unter 1. Februar 174» ausgestesste«,
am 22. April »760 auf den ersten Sah supcrintabulisten (Harta bianca pr. i5c»o f i . ;

3) der von dem Nähmlichen an Herrn Franz (5arl Grafen v. Lichtenberg am 29. Maß
,749 ausgestellten, den 7. May »760 superintabulirten 6arra bianca, pr. 2ooo f i . ;

4) der von dem Nähmlichen an Frau Mar ia Margaretha v,. Stcinhofen, als Nothger»
habinn ihres Sohnes hanibal Ierschinoviy, unter 27. May »746 ausgestellten/ «m
»6. May 1760 superintabulirten Earta bianca vr. i»c»o ft.;

5) der von dein Nähmlichen an die Nähmlichen in prsprio am 17. May 1746 auich<<
stellten, den 16. May 176a superintabulirten Oarta bianca pr. 2oo^ st.;

6) der vom Herrn Ignaz Mar ia Grafen v. Engelthaui und dessen Frau Gemahlt«,
Rosalia 5in^ul et insulicluin eem Herrn Franz Earl Pölz, Pfarrer zu I g g , untee
, . August i-?5l ausgestellten, am 29. May »760 intabulirten (Zarta bianca pr. 100»ft.;

7) der vom Orstern dem Nähmlichen am »4. Jänner »75» ausgestellten, am »9. W«y
,76a intabulirten Earta bianca pr. »600 ft.;

L) der von dem Nähmlichen und seiner Frau Gemahlixn »imul et, in,o1il?ur» dem hr»..
Friedrich Weitenbüller, am 6. November »753 ««s^eftettten, «m 29. M«y » ^
intabulirtcn (5arta bianca pr. L»» ft.;

g) der von dem Nähmlichen dem Nähmlichen am »». I u l v 17^8 pr. i l a» fi. «us^»«
stellten, am 29. May »76« für den Rest pr. ä55 ft.bl tr. if'.tAi'uliN-n Earta d i««^ ;

1») der vom Herrn Grafen , . Engelihouö, dem Johann Ehlisioxh Kirschlazer am 3.
Auqust 1755 ausHesteKtt», «m 5». M«s ^76» inte^ulirten GHlta bianc« pr. 55« ß.:

, , ) der vom Nähmlichen, dem Nähmlichen am 1». Jänner »736 ausgeftekltcn, c»m
2^. May l76» intabulirten Carta bisnca pr. 37» ft.;

1») der yon der Frau NosaN« brassn» , ^nze l ihau i , dem Nähmliehe» «m ^ . 'K^-
psmtzec 17^7 «»zgefte<t<»t, «m >». M«y »?v» i«t«ltzNlistt«G3rt« hl««t« pr. i » « ß . ;
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,zz der vsm Herrn Maria Igliaz Grafen V. Engelshaus, dem Herr« Garl 3ei'tph ».
Zanetti am 2. November »752 auSgesteNten, am 3». May 1760 intabulirten(2«rt«
bianca pr. ^»il ft. «o kr.;

, l4) der vom Nähmlichen dcm Nähmlichen am tc». November »75z ausgestellten, am
5o. Mao ^7^0 intabulirtcn äarta bianca pr. ^ao st. ;

lb ) der vom Nähmlichen dem Herrn Michael Angelo Zois v. Vdelstein am ,5. Sey.
nmder 1757, und l3. October »757 auöüestellten, am ». I u l y 1760 intabulirte«
Earta bianca pr. 2oo ft. ;

itt) der vom Nähmlichen dcm Johann Bapt. Stückler am ». August 1755 auig»«
stellten, am 2. Iunu ^ 6 0 intabulirten Oarta bianca pr. 410 ft.;

»7) der am 29. December 1760 vom Nähmlichen dem Herrn Leopold Grafen von Lam,
berg auSgesiellten, am 29. December 1760 intadulinen Carta bianca pr. 232 ft., un>

,s) des am 22. Iu l y 1762 vorgemerkten Apotheler.(Zcnto des Iac. Christian Schmid,
, r . 5,2 ft. 2^ tr. be»viNiget n'orden.

Es haben de»nnach alle jene, n-elche auf «bgedachte Urkunden aus rras immer fkr
einem Rechlsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen
Flistvon einem Jahre, sechs Wo^en und dreo Tagen vor diesem t. t. Stadt» und Land»
rechte sogclviß anzumelden und anhängig ;u machen/ als im Widrigen auf weiteres An-
langen des heutigen Bittstellers, Herrn Weisharo Grafen v. Aueisperg, die obqedachten
Urkunden, respv. die darauf befindlichen Tabular. lZertisicate, nach Verlauf dieser gesetz«
Nchen Frist für getödtet, traft- und wirkungsloi erklärt werden würden.

Laibach am 26. April 1L25. ^ ^ ^ _ _ ^ .

z. Z. '77- (^) Nro. 2^3.
Von dem k. k. Gtadt.und 3andrechte in Kr»in wird anmtt besannt gemacht: »»

sey über das Gesuch des Balthasar Hoffmann, nunnne der Witwe Maria 3ukesch»h, i»
die Ausfertigung dcrAmortisationS-Odicte, rücksichtlich der von Maria Elisabeth König
auigehenden, zu Gunsten der Franjisca Hai l , auf den auf Nahmen der Gdeleute Anton
und Maria Luleschih umgeschnebenen, in der Stadt Laibach gelegenen hause sud <Honsc.
Nr. , 9 1 , vorhin 2 .5 , stit i5. May 177» haftenden zwey 5 ^ » « di.^n^e ddo. 17. ^ u n ,
1769 und ,6. December 1769, jede pr. 200 ft. gewilliget rrorden. Es haben demnach alle
jene, welche auf gedachte zwey (^rt2e diz»^« aus was immer für e,nem RcchtSgrund«
Ansprüche machen ;u können vermeinen, selbe binnen der geschlichen F"st von e.nem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem f. k. Stadt- und Landrechte Wewlß
anjumeleen und anhängig zu machen, als im Widrigen auf wetteres Anlangen des heu-
tigen Bittstellers die abgedachten Urkunden nach Verlauf dlescr geschlichen Fnst fur g t .
tödtet, traft- und wirkungslos werden erklärt werden. ^ ^ . c, «̂

Von dem k. t. Stadt , und Landrechte in Kram. Laibach den 5. Februar ,8,5.

Z. 1067. F c i l b i e t h u n g s - E d i c t . N r o . 5 2 2 , .
" ( 3 ) V o n dem k. k. S t a d t - u n d Landrechte in K ram wird bekannt gemacht: Us
sey vondiesem Gerichte auf Ansuchen des Gregor Kosn nig, Vormundes der Gregor
Winscheg'schen Kmder, als testamentarischen Erben des gewesenen Normalschullt».
«ers Joseph Winscheq, in die öffentliche Versteigerung des zu dieser Verlaßmasse ge.
hörigen, in der St' . Petersvorstadt'sub Conscript. Nro. ,45 liegenden Hausei
und des dazu gehörigen nZ Morastantheiles, welche beyde Realitäten im Abh n.d-
lungswege auf2Z74 ft. I o kr. M . M . geschatztworden sind, gervllllget-, und hiezu
die<Tagsatzung auf den 19. September iö^5 um 10 Uhr Vormittags vor diesem
k. t. Stadt - und Landrechte angeordnet worden.



, — ' 2010 - - . ^ ^ ^ ^ ^ ^

M Wo übrigens erinnert w i rd , daß die dleßfalligsn Licitationsbedingnisst in dcr
>ießlandrechtllchen Regisnä^lr und beym Dr . Plller eingesehen und auch Ab-
schriften davon erhoben werden können,

kaibach am 22. August 1L25.

z. Z . i58/i. (2) Nro. 7703.
Bon dem f. k. Stadt» und Landrcchte in Krain wird anmit bekannt gemacht: O<

seu üvcr das Gesuch des Matthäus und der Iosepha Krasclovih, in die Ausfertigung
der Amornsations. Odicte rückstä tlich oer, nuf tein Pause in der Stact Laidach Nro. g2
über 5o Jahre inc!<?dite haftenden zwey Sahe , alS:

») der seit 6. Mao 1770 auf obigem Hause haftenden Carta bianca, von den Ehe«
lcuten Pcter und Mar ia Gabel über 2«c» si., aui Johann Michael Bogsu un t l t
3u. April 1770 ausgestellt, uno

b) deS von den nähmlichen Eheleuten auf Valentin Ruard unter 9. October »774
über 2ao st. ausgestellten, und seit 59. October 1774 haftenden Schuldscheins, ge»
williget worden.

Cs h^dcn demnach aNe Jen«/ welHe auf gedacht» Carta bianca und den Schuld»
schtin aus was immer für einem NcchtsHrunde Ansprüche machen zu tönntn vermeinen,
sclbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, srchK Wochen und drey Tagen r»r
d'icstm k. k. Stadt» und Lanorechte sogewißanzumelden und anhängig zu machen, als im
Widrigen auf ä l teres Anlange» der heurigcn Bittst sler Matlhäus und Iosepha Kraschs»
v i y , die abgedachte Eaüta (ianca uno der Schuldschein nach Verlauf dieser gesetzliche»
Frist fur gerödtct, kraft« und lrukungslos erilärt werten wird.

Laibach am 22. November 1Ü24.

z .Z .3 i3 . (2) Nro. 905.
Von dem k. k. Atadt? und kandrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht:

Es sey über das Gesuch des Franz Tschernttsch, gewesenen Elgenchümers des in
der Stadt Lcubach am alten Markt sub Nro. /̂ z neuer, und 160 alter Bezelch»
nung, gelegenen Hauses , in dle Ausfertigung der AmortlsatlonsEdicterücksichlllch
zwcper in Verlustgerathenen, auf dem gedachten Hause intabullrten Schuldscheine,
und zwar:

2) des Schuldscheines von der Caeilia Schrey an Franz S i n n ausgestellt, ddo.
16. Februar er inwk. 23. März «766 , Pr. 5oo fi., und '

I)) des von eben derselben an Lorenz Rud'olph ausgestellten Schuldscheins ddo.
i 3 . Februar 17Ü6, el. iinal^.. n . März 1788, über 200 st., respecnvc

° der darauf besindlichen Intabulations i E'ertlsicate gewllllget, worden.
Es haben demnach alle jene, welche auf gedacht« zwey Sch^ldurkunden und

Intabulatlons-Ccrtificate aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche m«c
chen zu.könncn vermeinen, selbe binnen dergesetzllchen Frlst von einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen vor diesem k. k. S iad t -und Landrechte sogewlß anzu<
melden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des
heutigen Bittstellers Franz Tschermlsch, die obgcdachten <lvchuldurkundcn und I n -
tabulations-Ccrtificate nach Verlauf dieser gesetzlichen Frlst für getödtet/ kroft-
und wilkllngslos werden erklart werden.

Laibach den 1. März 1829.



' Aemt l i che V e r l a u t b a r u n g e n . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Z. Ioö5. J a g d - V e r p a c h t u n g . Nro. ^ i ^ g .

(3) Nachdem die gegenwartige Pachtung der zur Religionsfonobperrschaft Freu-
denthal gchörige Wildbahn, Reis- und Morastjagd mit 3 l . Jänner k. I . ihr

. Ende erreicht, so wird am 19. k. M . Gept. im Amtkgebaude der k. k. illyr. Domai»
nen-Administration, in den gewöhnlichen vormittagigen Amtsssunden und im We«
ge der öffentlichen Versteigerung zu deren Wiederuerpachtung geschritten werden.

Dieß wird mtt dem Bepsaye zur allgemeintn Kenntniß gebracht, daß die Lici<
tationsbedingniffe täglich in der Amts» Registratur eingesehen werden können.

K. K. illyr. Do-mainen-Adminlsiratlün. saibüch am 26. August 1825.

z . 1062. L i c i t a t i o n s - A n k ü n d l g u n g . (5)
Das k. k. Mar in t , Odercommando in Venedig macht kund, daß am , 6 . ,

2n. und 3c>. k. M . September Vormittags um l o Uhr ln dem gewöhnlichen Saal
am Thore des k. k. Marine-Arsenals dle Versteigerung wegen Lieferung verschie-
dener für den Dienst der k. f. Marine in dem nächsten Ml l t tär-Jahre ;Ü26erfs»c
derllchen Artikel "Vtatt haben wird. '

Dttse Lieferungen beziehen sich auf folgende Artikel,
a m 26. S e p t e m b e r 1625:

, ) Lerchen-Hol;,
2) Faßbinder? Holz und Artikel/
3) verschiedene Ganungen Holz,
4) rohe Metalle und verarbeitetes Eisen,
5) Eiserne Nagel,
6) ()uiiiccüll(.'s!6-Artikel/
7) Kupfergeschirre.

A m 29. S e p t e m b e r i525:
L) Kohlen ^
9) Schilfrohr,

10) Maurer-Artrkel,
11) Beleuchtungs-Artikel/
12) Schwedischen Theer,
iZ) Gekochtes Pech von Vallona/
14) Farbc und Mahler-Arlikel.

Am Zo. S e p t e m b e r l82Z:
15) Hargüse,
16) Gekochtes und geläutertes Unschlitt,
17) Leder,
18) Segel-Leinwand,
19) Kan;ley-Materiale,
20) Sviegel vun dichtem Krpsiass vor die Fenster her K r i e g i s M e ,
21) verschiedene Artikel.

Die Lieferungs-Btdingniffe sind m der gedruckten Kundmachung vom i5 .



I u l y 1826/ S . 1410 enthalten, und befinden sich zur Einficht der Theilnehm»«
hep dem k. k. Militär-Eommando in Klagenfurt.

Venedig am 20. August 1826.
Der Ober-Commandant der k. k. Kriegs-Marine.

Xliiilcar Hlui-cz. I 'aulncci, General-Major.
Der Oberverwaltcr und öcsnomischer Arsenals. Refer«^t

' Ig? Franz Edler v. Zanetti.

Vermischte Verlautbarungen,
z. 3 .1667. E d i c t. (3)

Das Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack macht bekannt: 3s habe über An-
suchen des Herrn Max Zeball, Vormundes der Joseph und Anna Krennerschen
minderjährigen Kinder/"dann des Franz Krenner, großjährigen Universalerben
der Frau Anna Krenner, in die AmoNlsirung nachfolgender, auf der nunmehr dem
Valentin Achtschin gehörigen, zu heil. Geist H. I . 37 liegenden, der Staats-
Herrschaft Lack sub Urb. Nr . 2372 zinsbaren i^3 Hübe intabulirten Urkunden,
respv. deren Intabulationscertlsicate, a ls:

») des zu Gunsten des Matthaus Wisiak lautenden Schuldscheins, dd. 26. März
1771 ol. mtab. 10. Iuny 1733, pr. 212 ss. 3o kr. ;

b) des auf Johann Wagner lautenden Urtheils, ddo. 5. December 1788 «t
' inrab. 9 Jänner »789, pr. 46 ft. 3o kr., und endlich

«) des Uebergabsvertrags dd. 17. Jänner 1766 et. intab. i 3 . Sept. 1606, g«»
. williget.

Es haben daher alle jene, welche auf benannte Urkunden ein Recht zu habe»
Vermeinen, ihre Ansprüche binnen 1 Jahr , 6 Wochen und 3 Tagen sogewiß hier-
orts anzumelden und darzuthun, widrigens solche über ferneres Ansuchen für kraft-
los und nichtig erklart werden,

z Bezirksgericht Staatsherrschaft ?ack am 18. December 1824.

z. Z. 1462 E d " i c t. ^ ^
Das Bezirksgericht Gtaatshecrschaft^ack macht bekannt: 3s habe über An-

suchen des Blas ^Bchager in die Amortisirung des zu Gunsten des Georg Erbesch«
nig auf der zu heil. Geist H. Z. 36 liegenden/ der Gtaatshcrrschaft Lack sub Urb.
Nro. 2^7 l zinsbaren i^3Hube, für einen Betrag vr. 2/̂ 0 fi^M. M . intabulirten
Vergleiches, rücksichtllch dessen Intabulationscertisicats, gewilliget.

^ Daher alle jene, welche auf benannten Vergleich einen Anspruch zu haben ver-
meinen, ihr Recht sogewiß binnen z Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen hierorts anzu-
melden haben , wiorlgens auf ferneres Ansuchen des Blas Schager benannter
Vergleich für nu l l , mchtlg und kraftlos erklart und grundbüchlich gelöscht werden
wird. Bezirksgericht Staatsherrschaft?ack am 10. November 1824.

z. Z. 1286. 3 d i c t. ^ "^ " " (3)
Das Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack macht bekannt: sss habe über A».

suchen des Mathlas und der Miza Treun von Lamsche, ddo. 29. September l. I .
Z. 1495 ln die Amortlsirung des, z« Gunsten des Johann Treun, auf der, derzeit
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dem Andreas Miklauh gehörigen, zu Lanische H. Z. 16 liegenden/ der S taa t i -
her^schaft Lack sub Urb. 3ir.I5c) zinsbaren Hübe, mtt 698 st- 19 kr. Lw. am 28.
Febr. 1804 intabulirteli Urtheils ddo. 3o. Jänner 180^, gewiliiget.
H Daher alle jene, welche auf benanntes Urtheil ein Necht zu haben vermei«
nen, dasselbe sogewiß binnen 1 Jahr, 6 Wochen und I Tagen hierorts recht5gel«
tend zu machen haben, widrigens nach VerlaufdicserFrist, über ferneres Ansuchen
der benannten Gesuchstellcr, angeführtes Unheil , respv. dessen Intabulationscerti-
sicat für null und kraftlos erklärt und aus dem betreffenden Grundbuche gelöscht
«erden wird. Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am 1. October 1L24.

Z. io53. 3 d i c t. (Z)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Prem wird hiemit bekannt gemacht: Et

sey auf Anlangen des Herrn Johann Bapt. Hl t tar , bürgerlichen Handelsmannes in
kalbach, wider den Andreas Douqan, «Venior, vonSchembije, in die cxccutioe Fell«
biethung der, dem Schuldner gehörigen, der Herrschaft Prem sub Urb. Nro. 7 dienst«,
baren U2, und der ebendahin sub Urb. Nro, 11 untcrthanigen 1)4 Hübe sammt
A n - und)ugehör, Wohn- und Wirtschaftsgebäuden, dann des dabey befindlichen
Magazins, zusammen auf Z^5^ ft. ^5 kr. gerichtlich geschaht, wegen schuldigen
5 ,n fi. 52 kr. und 280 ss. 4 l kr. e. 5. c. gewllllget, und hlezu drey Termine, als
auf den 27. September, 27. Ottober und 23. November l. I . , jedesmahl um
n Uhr früh in loco Schemblje mtt dem Anhange bestimmt worden, daß falls diese
Vle«lltaten bey dem ersten und zwevten Termine um den Schayungswcrth ode»
darüber nicht an Mann gebracht werden könnten, diese bey dem dritten auch unter
demselben hintan gegeben werden würden.

Es werden daher alle jene, welche diese Realitäten gegen die sowohl in hie-
siger Gerichtskanzlev als beym Herrn Dr . Plller zu kalbach zur Einsichtnahme er-
liegenden Beomqnisse an sich zu bringen gedenken, an obbestimmten Tagen nach
Schembije zu erscheinen eingeladen. Bezirksgericht Prem am 2». I u l y 1825.

H. ,06^ " U d i c"t^ (3)
Vom Bei'lrkZgericbte Prem, Adeliberqer l̂ reises, werden alle jene, welche auf de»

Verlaß des am 3. Iu ly l. I . »d iiNüätatc) verstorbenen hicrherrschaftllchen Unterbeamte»
Anton Iellousckcq, aus welch immer für einem Rcchr5grunde Ansprüche zu stellen rer«
meinen, vorgeladen, solche bey der zu dusem Ende auf den 25. Septcmder l. I . um 9
Uhr Vormittags Vor diesem Bezuttaericlte bestimmten Ta^sayung sogewih anzumclde«
und recktsqeltend darzutbun, als sonst odne weiterS der Verlaß abgehandelt und te»
betreffenden Grben eingeantwoitet weroen wird.

Bezirksgericht Piem den »5. Iu ly »625. ^
A" 1 0 ^ G d i c " ^ Nro. ,265.
(3) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rcifnih wird hicmit aNgemem tund aemacht:

E i sey über Ansuchen oe5 Herrn Mathias Ivanz von Eacl^wih, wider AndreaS Pintal
»s» ^»u.̂ ss, iu pui,(-ln57i ft. M . M . c. 5. c., in die executive Feilbietbung der, de«
Lebern eigenthuinnchen, ,u Raune lieacnden, der löbl. Herrschaft Ortenega zinsbaren,
gerlchlllch auf2c). ft. 56kr. geschähten ,j2 Ilaufrcchtshube sammt Wohn- und Wirthschaft;,
ßtdäuden bewilllglt, und zu deren Vornabme drey Tagsahungen, die erste aus den 27.
September, o,e zweyte auf den 26. October und die dritte au'f den 2. December l. I . ,
fNeKmahl Vocnntlags „ n 9 bis ,« Uhr in loco der Realität mit dem Beysatze bestimmt



worden, daff, wenn ebengenannte ,j2 hude bev der ersten und zweyten Versteigerung
nickt wenigstens um den Schähungswcrtb'an Mann gebracht werden könnte, bey der
dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würde.,

Wovon die Kaustustiqcn mit dem verständiget werden, daß die dießfälligen Licita«
Nonsbedingnissc täglich unter dcn gewöhnlichen Amtsstunden in dieser Kanzley und auch
bev Abhaltung der ^eilbicthungen eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Rcifniy den »6. Auaust ,825.

Z . 1046. G d i c t. Nro. ,365.
(3) Hon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnih wird hiemit allgemein kund gemachte

Ss feo über Ansucden des Hrn. Mathias Zv^nz von Garlovih, in die cxccutire Versteigerung
der. dem Andreas Pintar dem Altcn seel. von IxKlinc eigenthümlichen, der Herrschaft
Ortenegq zinsbaren i)4 hubc sammt Wohn ^ und Wirthschaftsgebäuden , wegen scvuldigen
«23 fi. M . M . c. «. c. gewll l lgl t , und hiezu dreo Ternnne, nähmlich der crste aufden

^ 7 . September, der zweyte auf den 2Ü. Octsl^er und der dritte auf den 2. December l.
I . , jedesmahl Nachmittags um 5 Uhr im Orte Il.»une nnt dcm Veofatze bestunint wor«
den, daß, wenn cdengenanntc ,)4 Vude bey der ersten uni> zweyten Aeilbiethun^siag,.
sahung um dön Schäyungswcrth pr. ,27 ft. 20 ss. oder darüber nicht an Mann gebracht
werden sonnte, bey der dritten auch unt^r demselben hintan gegeven werden würde.

Wozu die Käuftustiqen, dann die intadulirten Glciuoige^ zu erscheinen hiemit einge-
laden werden. Bezirksgericht Relfnih den i 9 . August iÜ25.

Z . 10^7. S d i c t Nro. 1^64.
(3) Von dcmBezirksaerichte der hellschcifi Rellnih ivird hiemit allgemein kundgemacht:

Gs seo über erccuuvcs Einschreiten dcs Herrn Mathias Ivanz von (Zarlovip, in die cfftnl.
liche Versteigerung der, dem Michael Pintar vsn kaun«: ciKenthümlicbe!,, oer löbl. Hcrr.
sckaft Ortenegg zinsbaren Realitäten , bestehend m einer 1̂ 2 yube sammt Wohn - un3
Wirthschaftsgebäuden, im erhobenen Hchäyunqswerthe pr. 2ZI ft. 16 kr., uno in einer,
auf Andrä und Michael Pinter vergewährten 0 8 > ^ a , im Scoäßungslverthe pr. , 9 , st.
56 kr., wegen einer Forderung pr. 692 ft. M . M . c. 5. c. gswlNioet, und hlczu drey
Termine, nähmlich der er'ie auf dcn 26. Scptemder, der zweite auf den 29, October
und der dritte auf den 3. December d. 3 - , jedesmahl Vormittags um 9 Uhr im Orte
Naune mit ocm Beosatze bestimmt worden , daß, wenn obgcnannte Rcälaäten bey der
ersten und zwcrten FeilbietbungSlagsahung um ben Schätz,un.;swerth oder darüber nicht
an M^ im gebracht werden könnten, bey der dl'Uttn auch unter demselben hintan gege»
ben werden würden.

Wozu die Kauflustigen und die intabulirten Gläubiger zu erscheinen eingeladen werden.
Bezirksgericht Relfmtz dcn 18, August »825.

Z . '0/»8. G d , c t. Nro. ,362.
(5) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnih wird hiemit assgcmein kund gemacht:

Es seo über <?,«schreiten des Michael Gs rn i t , der Ursula Gornik und Maria Tan5o ge°
borne Gornik, Orben des seel. Mlchael Gornik, lZessionär des Mathias Koplan von Ni<^
tzerdorf, in die neuerliche exccutive Verstfiqerang der, dem Johann Gchcsäark gehörige»,
in Niederdorf gelraenen, der Herrschaft-Rcifnih unterftehenden 1̂ 4 Hübe sammt Wohn-
und Wirthsckafttfiebäuden, wegen schuldign: '46 si. 2o kr. c. 5. c. s3w!s!l<',«t, und hiczu
dreo Termine/ nähmlich der erste auf den 7. Octoder, der zweite auf ten >l . November
und der dritte aus dcn »6. December l, I . , je?esmabl Vormittags um 9 Uhr im i ) i tc
ier Realität mit dem Beosahe bestimmt worden, taß , wenn obgennnnt'e ,^4 hubz bey
der erstcn und zierten Feildictlsungk'tagsayung um den SchäVungswelth pr 6 io st. edcr
darüber nickt an Mann sze'dracht werden soNtc, bei) der dritten üt<ch uncer demselben
hintan gegeben werden würde.

Bezirligericht Reifnih den 17. August »225.



KrcisälNtlichtl Verlautbarung. ^ ^
Z. i o 3 i . K u n d m a c h u n g . Nro. 3oc>5.

(2) Zur Aushebung der hervorragenden Schomrrauthen unter der vormahli-
gen Gadl'.er'sflven Mühle, wird in Gemaßhctt einer hohen Guherni^l- Verord-
nung vom 3o. v. M . , ?. l 3896 , am 16 d. M . Vormittags um 9 Uhr bey
ditsem Kl etsamre eine Minuendo, Versielgerung abgehalten werden.

Als Ausrufspreis :st mit Inbegriff des Schanzzeuges der Betrag von »279 si.
^4 kr. bcssunmt. -

K. K. Kreisamt kaiöach em 1. September 182V.

F. io83. K u n d m a c h u n g . Nro. 7997.
(2> Zur Versicheruna de3 bedrohettn Seiten-O.uals an dem?aibachftusse durch die

Stadr", wird m Glmäßhllt emer elngelanglen hohen Gubern»al-Verordnung
»cm i8. v. M . , Z. 1209g, am iÜ- d. M . Vormntags um 9 Uhr bey diesem
Kreisamte eins Mmuendo 5 Versteigerung abgehalten werden.

Als Ausrufsprelse sind bestimmt:
für Zlmmermanns, Ardelt . . . . 2049 5. 21 k«.
^ Zimmermanns'Materialt . . . . Z745 » l 2 -
„ Faschinen» Arbelt . . . . . 3Uz - 7 -
„ Faschinen-Matcriale . . . . . t2yo » 32 <

Welches mit dem Beysaye zur allgemeinen Kenntniß gebracht w n d , baß die
Nyrausmaße und Kosteln'lderschläge bey dlesemKrelsamte enigesehkn werden können.

K. K, Kreisamt Lalbach am 1. September 1626.

I . IQ70. K u n d m a c h u n g . Nro. 7872.
(2) Nach der vond hiesigen k. k. Haupt» Verpfiegs-Magazine erhaltenen Ew

öffnung muß der Bedarf dcr verschiedenen Verpftegs - Artikel für das M i l i t ä r
lahr i t t26 , zum Bchufe des im hiesigen Kreise befindlichen Müitars/ im Wege
der öffentlichen Subarrendlrung sicher gestellt werden.

Der nachfolgende Auswels zeigt nicht nur die VerhandlUngstage, sondern
«uch die Erfordermß an , welche m jeder Militarssation nöthig lft.

Die PachtlustlItn und vorzüglich die Dominien und Gemeinden werden d«<
her aufgefordert, zu dieser Verhandlung zu erscheinen, und ihre Anböthe der ?y<
calcomnnssion schriftlich und versiegelt zu übergeben, wobey nur noch demelkt wird,
daß nachträgliche Offerle, und wenn dltstlben noch so vorthellhaft sepn jo l l l tn ,
nicht werden angenommen werden.

K. K. Krelsamt Villach am 17. August 1825.

Thomas Pluschk,
k. k. wirklicher Gubermalrcnh und Kreishauptmann.

FVsnz Hawe lk« ,
t. l. KlMecretäl.

(Z. Beyl. Nr,. 72, d. 9. Eeptember s2b.) C



sber die in nachstehenden Stationen für den Winter-Semester 1626, oder auf das M Mil i tär-Jahr .18.6. beyläufig erforderlichen und durch Vubar«ndinmg sicher

zu stellenden Militär,><rpsiegs. Artikel, als:

, ^ . , , —„ ,

taglich , ^ ' monathlich Ganzjährig: Erferdermß.

Die Bchandlungcn wer- ' ' " ^ > —— ^ - —-—-—-? -—
den vocgelwimmen lm Fassende Militär- ^ ^? ^ r̂>

Verpstegs'Stationen Monach September ^ K ^ .3 ö Anmerkuna
1626 an folgenden T ^ Parteyen. I ^ ^ ^ I ^ ^ ^ '

gen: ^ ^ «2 ^ " " 3 ^ ^

. Po", j B>nb ^ Klft, > Pfln-d ^5ort. I Bund 'j'^lfrT's"Uf'.lnd'

^arun. Lattermann I n ! l- ̂
fament.Neg. ^ 0 ẑ  2g 5 , , ^ 5 ^ 25z H ^

00. 'ziä). verölte «« ^ ^ ^ / ' ^ "

' « M a c h 5. Mrl,tär, Cordon 6 e , 2^yo 2^ lg ^ Z
Backerpersonal 2 5 ,.2 ?Hd 8 8 .2:l!I
Kanzlep-Service ^ . .̂ 1̂ II ^ 1̂  " ^

, ^ ' " 2̂ ^

^ ^ V j ' " '^ ? c:
Ossiach 5. Mllüär-Gessüt 70 ^ ^ 5 ^ ^3Z

Feldküchen 9 . detto /. ^ Î «
Radenthem zo. . detto 4 ^ W Z -
Pattrnion ) (Vor- ) «,:,^^ dctto ^ ,,s; . >̂ .^ 3
Sptt. l ) ' 2 . ^ ^ ) M . t t a g detto . 5 8 ^ ' - ^
<5münd IZ. detto ' ^ ^ ^ ^
Obervsllach 1^. detto 1 ^ , z ^ -^ ^'II
Wmklern 16. Vormittag detto 5 >. ' ^ ^ ? F H . ^
Greifenburg ) (Vor-) " . dett« 4 ^ ^ Z .

Kötschachu.ileßing 19. betto 2 8 ^ g ^ - . G < Z "
Hermagor 2«. ^ t o ^ ^ 3 ^ ^
Tarvls ) (Vo r - ) - "ktto ^ ' ^ ^ « 3>
A.n°!dft«in ) - ' (Noch. ) " ^ « M ' l i l « - G . M ° < . , ) , i .4H0« ,« 4 ,<, " Z 3

Villach am iü. August 1826.



^ Vermischte Verlautbarungen.
H. lS74. S d i c t. Nro. 556.
<,) Von dem Bezirksgerichte der Fürst» Auerfpergischen. Fideicommißherrsckast Sei«

senderg wird biemic allgemem bekannt gemacht: Os sey auf Allsuchen des GreqosKadunz
Von Neisenberg, wider Franz Iagscbitsch von ebendaselbst, wegen schuldigen »o» ss.
«. ,. c., in die Feildiethung der dem Lehtern gehöngen, im Markte Seisenberg sub Eonsc.
Nrs . 6«, liegenden, der Herrschaft Seisenber^ dienstbaren, auf 2<?o fl. aericktlich geschah»
ten Hauses, dabey befinlltchem O'cstgartel und dazu gehörigem Acker/ ^l^idoulca genannt,
gewiNiget woroen.

Hiczu werdtn nun trey Versteigerungstagsahungen, und zwar die erste auf den 26.
September, die zweyte auf den 26. October und d«e dritte auf den 26. November l. I . ,
jedesmahl Vormittags von 9 bis »2 Uhr in dieser Amtötanzlec mit dem Anhange anbe«
»aumt, d̂ >ß, imF^N besagtes haus s^mmtAn^ehör bey einer der ersten zweo Tags^hun«
gen nicht wenigstens um den Schäyungswerth an Mann gebracht werden lollte, bey der,
dritten und lehten Licitalion auch uncer demselben hintan gegthen werden würde.
Sämmtliche Kiuflustige werden demnach hiezu zu,erscheinen mit dem Beyfügen eilig««
laden, das die dießfälligen Licitat,ons!edin§»n»sit am Tag« der ^«cltation bekannt ge«
macht werden. Belirtsgericht Herrschaft Seisenberg am Z5. Auaust ,825.

H. ,o5g. E d i c t. (2)
Von dem Nezirksherschte Prem im Adelsberger Kreise wird dem Aloys Tost«, gewe-

senen Postschreiber in Präwald, durch gegenwärtiges Gdict bekannt gemacht: Gs habe
wider ihn Joseph Pauloutschitscb, Po^iNion zu Präwald , die Rechtfertigunastlage wegen
»4» ft. c. 5. c. angebracht Und um richterliche hülfe gebethen, worüber die Tagsahung
«uf o?n ,4 3^oo?mber l. I . um 9 Uhr früh in hiesiger (Aerichtsfanzley anberaumt wol»
>en ist. Das Gericht, dem der Ort seines Aufenthaltes unbekannt ist. und da er vielleicht
«us ken t. k. Grdbländern abwesend seon tonnte, hat auf seine Gefahr und Unkosten
den Obertibter zu Eaqurie, Joseph Sckabeh, zu seinem Curator ausgestellt, mi t
»elchem die ei'igedrachle Re4tssache nach der für die t. k. Glblänter bestimmten Gerichts,
»ldnuna ausgeführt und entschieden werden wird. Derselbe wird daher dessen zudem E«,
tz« erinnert, daß er allfäfliq zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder dcm ^stimmten
Vertreter seine Recktsbehelfe an Handen zu lassen, oder aber sich selbst einen ander»
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft ,u machen, und überhaupt in al»
^ rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen möge, die er zu seiner Ver»
Heidigung diensam findet, widrigens er sich die auö seiner Veradsäumung entstehenden
Hslgen selbst beyzumessen haben wird.

Bezirksgericht Prem den ,4 . August »625. '

Z ^ I » 7 9 G V i c t. (,)
Von dem Nezirfsgericbte <?reuz wird bekannt gemacht: Vs auf das Gesuch des Herr»

Mathias Perko in die crecutive Feitt'iethung der auf ,297 ss. 3y,)2 tr. C. M . geschäht««
Vlbrechte des Jacob Boglnick nack der Helena Boglnick zu Tersain, wegen schuldiger
, , 7 ss., öperc. Einsen und Rechtskosten gewilliget, und der erste Termine auf t :n 3o.
August, der zweite auf den «5 , und der dritte auf den »9. September, jedesmahl
«m 9 Uhr Vormittags in der ssanzley dieses Bezirksgerichtes nnt dem Beosahc benimmt
»orden, dah wenn die Erbrechte bey der ersten und zweyten Feilbiethung nickt um den
Sckähunqsbetrag oder darüber angebracht werden könnten, felde bey der dritten auch
««ter demselben würden hintan gegeben werden.

Die 'LerlaßadbandlungZacten nach dcr Helena Voqlnick, die Schätzung un> Li«j»
«stionsdedinqnisse sind in der kneßortigen (^erichtskanzley einzusehen.

Bei'ltsgericht Kreuz den 6. Auaust '625
AHM5rtung. Bey der ersten LettdiethunL hat sich Niemand gemeldet.



W f ^ Gubernial - Veriautdarungen^ .
Z. l v M . E u r v e n d e Nro . 129,0»

des k. k. illyvischen Guberniums zu Laibach.
Womit bestimmt wnd^ daß der Eteindr^cl dcm Nachdrucke mit kettern gleich-

zuhalten,, lind qkich dem rcrbrlhencn Ncichdruckc zu behandeln sey.
(1) Serne Majestät haben über cinezr a. u. VoNrüg der h^hen Hcffanzley ul>«

t i rm 27. v. M . ,;u entschließen geruht, daß der Etelndruck dcm Nachdrucke mit
keltern glelch^uhalten, und glczch dem rerbothenen Nabdrucke zu behandeln,
Hünn die Amtshandlung übcr d,e Beschwerden wegen des Nachdruckes der ersten
politischen Instanz zuzuweilsn ser». Wclchcs mit Be^ug auf das eingelangte h?he
Hofkanzle^dccret vl)m 1^. I u l y 3. I . , ,^abl 2o5fiH, zur aLgnrkclncn Kenntniß
gebracht wlrd. ^cnbach den 18. Aue.ust ^825.

Joseph Cam i l lo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

P e te r N i t t e r >. ?,»e g l e r , ?. f. G u b - R « t h ,

Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
^ lo36. ( l ) Nro5,/,9'

Von dem f. k. Stadt- und sandrechte in Krain wird bekannt gemocht: ? i
st̂ » über Ansuchen des k. k. FislülaMtes, nomin^ der Kn-che und Armen dev hi<st»
zen V>)rftadtpfarr T y r n a u , als 'u 2.iH erklärten E lben^ zur Erforschung der
Gchuldcnlasi nach dcm am 16. I r n y 1809 zu Skarutschna im Bcznke Flvdmz
verstorbenen pensionirten Priesiers Joseph 3 ' rben, die FcasatzuNg auf den 3 i .
Dctober 1825 Vormi t tags um 9 Uhr vor diesem k. k. S t a d t « und Landrcch.te de«
stiemt worden, bcp welcher alle jene/ welche an diesen Verlaß aus was immer
für tlncm Rechtligrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmelde»
und rtchtsgcltend darthun soüen, wldrlgens sie die Folgen des §» 6 i ^ b. G . V .
sich selbst zuzuschreiben haben werden. Laibach den 2 ) . Auqust i ^ 2 5 .

F. ,oS5. (,) Nro. 5 l^7.
Bon dem t. k. Stadt« und Lnndrccdte in Krain wird anmit bekannt qcmacbt: Gs

seb übcr das Herrn Dcmic! Frcrhcrln vcn Woltensterq in die Ausfertiqurq dcr Amcrti»
sations» Odicte rücksicktlich dcr auf dcr hcrisliast Potiovitsch und ^u^.cg p^i^o loc» in»
tabulirtcn. von Herrn IchannAnton Ol.lack ronWolkcneblrq an eie ^rou ^lcr-lerg aus»
,sol l ten (^r ta ri^nc.i d^o. 3o April , - ^5pr . 900 ss,: ft'»ilr dcs laraut suxcrintabulir»
son an die Pet,r Pau! Z?l ul'schcn Gläubiger iaut'sl^eu Erkermtnisi's ddo. ,0 Jänner 177^»,
lr^' auch der auf den näl'mlich?n Sah sl ivl intarul ir ten, Vl?n Dr-Iodann Blcrtxrq an di»
Mar ia Rosc.li>i Kuck ausgestalte», Garta bianca ddo. ^. Vcptmi 'er '7?5p>. ^oof i . , resp.
ter darauf bcfjndilchen (Zcrtlsicate ftcwiNigct rrorken. i?s babcn dcm,,ach olle jcns, wel»
<̂e auf qcdackte Urlun^e»?, rcsp. ^ie darauf lcsintlicden ssertisicat«», auö wus immcr für
l i l icm Nccltsgrunde Ansprüsl e ma^en zu lcn>'»n rclmeincn, stlbe birncn kcr gesltzli»
ll en Frist von einem I ^h rs , scchö Wochen und kiev Taqen rer ticscm l. f. E t a l t . und
>?andlkä)te soqcn'isi an uniclscn und nnl-ar.qia i« macken, a!ö im Wi t l iqcn cuf weiteres
Anlanqcn dcS kcut i^n Blttlfc^<.'lt' Hcrr Daniel Frerherr ^onWolscnsbsrq, die obgcdach»
ien UrWvden, rc^p. Tabular. Eeltisicatc nacd Verlaus dicser sscscdliä en Frist 'nr g«tiNeiv
lr»ft und wirlungöloö erklärt werden würden. Laib^ch 5en 22. August »Ü25<

O. Beyl. Nro. 72. d. V. September S25,) . D
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e m t l i ch e V e r l a u t b a r u n g e n.
Z. io<)5. V e r l 'a u t b a r u n g. Nro. 1279.
( i ) Es wird allgemein kund gemacht, daß die Vlcyweide am hiesigen Castell»

berge, dießselts der Ringmauer gegen die Stadt, am 21. des l. M . Vormittags
um q Uhr/ auf drey nachemander folgende Jahre, nähmlich sett i . Ztouembe«.
1826 biS letzten October 1828, neuerdings mittelst össe^tllcher Versteigerung ver-
pachtet werden wird.

Die PaHroersteigtrung wird übrigens in der Kanzley des Verwaltungsamtes
der vereinten Fondsgüter im deutschen Ordenshause hl?r abgehalten werden, wo
auch die dleßfailigen Pachtbedlngnisse täglich eingesehen werben können.

U .Laibach am 4. September 1825.

U 3 W90. (i)
l Von St i te des illyrisch k. k. Beschäl- und Nemontirungs, Departements

wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß am 17. September l. I . , Vormn-
tags von 9 bls 12 Uhr, 20 Glück ausgemusterte Landcsbeschaler, im Hofe dcs
löbl. f. k. VerpssegS« Magazins zu?a»bach, an den MclstblethtNden gegen glllch

^ bare Bezahlung verkauft, und Liebhaber am Tage und Stunde zu erscheinen
t hiemit höfilchst vorgeladen werden. ^»^>^»^»^^»»^_^___

r Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
l . g . ,»63. S d i c t. (1)
l Von dem Bezilsi^erichte S bn^eberg ,vi?c> des^nt gemacht: Es seycn zur BeriH«
k tigung del Herläffe nickgell^nnter Verlitocdenen f^lqende Tagsahungen, jedeöm^hlHor<
t mittag um gU^ r , vor elc'scm Geri i te andtrcluut morden, als:
l Montag den 26. Hiptemoer »Ü25 nach d«m zu tz>rohodlat verstorbenen .Mc,i:yäu^
t Rosm^nn;
t Dienstac; den 27. Stptembtr 1I25 nach dem zu Mettulle verstorbenen Matthäus
t Ußenia;
R- Mittwoch den 28. September »625 nach iem zu Kosarsche verstorbenen Andre
R Slanne;
ß S a m ^ g den ». October lL25 nach dem zu P^dzirka verstorbenen 3uccls Peruscheg.
k O i rechen demnach allt tlejöniqcn. l̂ clcke aus wai immcr für cincm DiechtZtit<l
k «uf diese Verlässe Forderungen zu stylen vtemeinen, aufgefordert , selbe an diesem für
^ jeden dieser Verlässe bestimmten Tage so^ewlß an;u^clden. wioliqens oicse Verläsie den
^ rechtmäßigen Eroen einqeant?oitet iv^rden, und j:ne Giäublgcr, lvclche sich mcbt Ht,
ß meldet ^ v e n , die Fol^rn des §. tt»4 b. G. B. nur stch sel.st iuluschreldcnhaden sollen.
t Bezirksgericht Hcd«ceber^ arn 26. August »^25.

r Z. ,«7^. G t, i c t. ( ' )
k Das B^',rkzqe?'lcht Staatiherrscbast Lack macbt bekannt: Es habe üder Ansuchen
l dei Johann Pot?sdn,<,. in die Ausfertigung dec Amort'jirun^ed'ltte rücksicctUch des auf
k der zu Kovnnnick h. ^. , liea/nden, der Staatzhccrsh.if^ Lack ftch Urd.Nro. 7 ^ 3 , 7
e zinsbaren Oanzhube. für eu:^l Betrag pr. 700 fi. intabulicten Ubergadsoerna.;eö vom
M 27. November »Ul, ftenllliqet. ,
U Os werken dahcr alle jene, welche auf benannten Uberg^bZl?ettrc>q aus was immrr
L für ein^m Rechls<-,rut'.de cincn Anspruch ?,u m >chen qcdlnsea , an mit c,uf,;efokcrt, ihr Rechl
k hinnen « Jahr, ü Wochen uno 3 Tagen s^gcwih hicrslts anzumelden und auhällHig zu
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M ) 5 l n , wldr,5!?n5n5ch Verlauf dieser Frist über fernereß Ans^Hen dib IohanniPstösch«
nig der bennanli Udcrgabboi-strag für nuN und trostlos erllä^t wrrdcn wird.

BcllrtKgcclcdt Saatshclrschaft Lack üm 5o. August ,82b.

^,. »067. Kc l c»t ly ungö - ^ c ;ct. (»)
Bon dem Bezirksgecichtc der Staatöheltfck^ft Rupcrtvhof wird hiemit delannt g«.

macht: Es sey auf Anlangen deö Iranz Paunn, a's Vormund der Iernv PauUnifchen
PupiNenvon Pottendolf, in dieexecutive Versteigerung der dem Martin Brudar von Pot«

-tendorf gchörig«n, mit dem gellchtlichen Pfünocechit belegten, ftericktllchau1^47 st. geschah«
t tn , oer löblichen Gsunoodngfett Gu^ Klauttr» sud Urd. 5iro. ^» zinshalcn halben Kauf«
recht5hu^e j .nnnl ün« und Zugcyor, wcgen laut g«nchtllä.'tm Vergleich« vomtj. May 1L24
sä'uldi^ln 42 st. -6 tr. c. 5. c. g,wlll>gcc, ui:d h<ez>, cer Tag auf den ,5. Iull) 27. Nu<
g l̂f. und 17 Scptcmdel l. I . jederznl um »o Uvr Voimittcl^Z lm Orte Pettentolf mit
de«.̂  Anhange d^sllmmt werten , dah, f .M di,se Reantät iveder vey dlr ersten noch zlvco'
ten ^lilblttdungötagsatzung um den czcriä)tl»chen Schätzungön'cNh oder darüber nicht
«n Mann gebracht werden tonnte, sclde bev der dritten und letzten Versteigerung auch
unter der Swähun.i bmtan gegeben??erdcn rrürde.

Nczll^gericht Nupertshof am 9. Iuny lttlb.
Anmcr?^nq. B̂ ?y der am ,5. I ' „w , dann ,7.,Auquft l. I . abgehaltenen ersten und

zlrcylen FcUdl?:hllngölasss,ihung hüt s ^N ln Kaul'ustig<r gennleet.

Z. »075. Konvocatic»« der Nel l^ f tansprecher Nro. «»26'
naä) Martin Sladitsch 55» ^.t. Monm deo Litiay.

(1) Vom Besnttgerichte der Nellftion^on^sderrschaft Sittich werken olle jene, welche an
drm Verlasse des verstorbenen Martin Sladitsch, ssc^escnen Käuschlers zu T t . Martin
bky Littao, entrrcder auö dem Titcl eincö Erdreä-ts oder aus einem andern Rechtöftrun»
de <mcn Anspruck zu h^bcn vermeinc'n, hicinit ausge'ort-ert, ibre allcnfaNlqen Ansprüche
beyder auf cen 2c». September l. I . , früh um 9 Uhr dey dieser 7ldb2ndlunqs- Instanz
anq<ordn^en Ta^sahung geltend zu machen, lrldliqenö der Manin SladUsch'sche Vel«
iah nack Vcls'vrift der Gesetze abgehandelt und cingeantwortet rrclden würde.

Sittich am 27. Augusl iä25.

Z. lo/ i i . F e i l b i e t k u n g s . E d i c t . ^ Nro. 35l).
(2) Bon dem BcnrlKqenchte VortsHach wird ül'er executives Einschreiten de5 Joseph

Sscrbina, als (5^s,sonäls der Frau Hclcn.i Valentin, tie zu OberschisH'la liegende,
dem Icbann Slcr l q?höriqe, sserichtlich auf '2L4 si. 4" tr. M . M . qcscdävte, d r̂ Gült
Neuirclt sud Necnf. Nro. 92 kic l̂stbare Halbhube, dcy dcr ein'/.^n auf den 26 ^^ptem'
der l. I . Nachmittag um 5' Uhr im Orte der Realität zu Oberschuchla bestimmt.'?: Ic i l -
hielhung?t.->qs.i? l̂nq auä) unter dem Schähwcrth? v^sauft.

Die ^icltanonvdcdin^nisse und das Scha'dunqsprotacoN'erll:ä?n in dieser Gerichts^
?«nzley zur (5msicht. Bclilfsgcricht Görtschach am »5. Auqust l625>. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Z. !f>?<7. i5 d i c t. (^)
Vsin B<?!ilksq?rich^ dct Herrschast Savcnste'rn wird bekannt gemacht: (ZK sey auf

ssinschrnten des Johann Skoporz von Birn'avaß, wider den ^ranz P^dar zu Kaal, in
d<e cr.'cutiv? Fnldindunq dcsi.n zu Kaal lie^cnsen, d?r Hcriswafl N.,tschach sub ReNU.
Nro. 5 et Uld. Z?ro. 9; di.'nttdarcn, und auf 2c>5vst. M . ^ . aericktUch gesdähtln Re.i'
litäten sammt An- ünd ^uq'chö7, wcqen schuldigen »»» N> 5o sc/sammt Intcrcff n un>
Super.xp.'nsn g'williqet, und zur Vornahmc der Fclldletbunq der erste Termin am
,«,. September, s?r zw?ote am ,9. Octobcr, und der lr'ttte am 2l . N^Äcmdrr l. I .
jedesmahl von 6 dib 12 Uhr V^rmittaqs im One Kaal unt dem Berste bestimmt,
t>ah . ̂ .^ n ''i>sl> R^lltHt dey der ersten c>dec zwcot.'n Feildietbung um den S'dähunHs«
«r'erth odcr darodcr nicht an M.inn gebracht weiden tönutk/ solche bey d«r dritten -ailch
nnter d<r S ^ ^ u n ^ hintan gogcden lverden lvülde.



Aezilksgericht Savensten am »5. August 1825.

Z. !!O0. R ü c k t r i t t s - E n t s a g u n g sz)
bey der i.ottene der beiden Häuser am Graben in Wien

, ' , D^s umerzeichnele Großhmwluugshalls sieht sich durch diese ausae^
welche diese Lotterie bey dem verehrlicken Pub"cum

F ^ ^ s - / ^ ^ ' angenehme Lage versetzt, hiermit dem Rücktritten d "
e Ausspi lmig zu entsagen, und die erste Ziehung de.'elben, wenn ni^ t
ruhec, spätestens aufden 17. November a. ^ d e zwcyte ooer^auv . ^
"s t^e tzen^" " " " ' ^^ung auf den ä'Iänno/.026 m N N l c h

Bey dieser Lotterie, welche a3es, was bisher in dieser Aattuna ersck>i-<
nen :st, we:t bmter sich zurückläßt,, besteht der.daupttreff^u ^en obg
^ "- ^ ^ i ! ̂ ? " ^ " " t emem jährlichen reine, ̂ rträgmß von 18069^/
wofür e:ns Ablösungssumme von baren ?5o ^ a ss
W. M gebothen wird.. Die ,3,57. Geldgewmnst b t ^
die Summe von'ä.20,002 fi. 5 kr., also für sich allein so mel/u d n elr a^
Vie e^ndere Lotterten tn ihrer Gesammt- Gewinnstmaffe da/bothen

Dle Gesammt-Gewinnstmasse dieser Lotterie beläuft sich laut'Sviel-
zlan auf 0le Summe von E iner M i l l i o n E in M a h l H u n d - v t
S l ^ b e n z i g Tausend Zwey Gu lden F ü n f K r e u t z e r W i " n e "

Dankbar für die so allgemeine als lebhafte Theilnahme, welf^ l>,̂ f-
lotterie allenthalben gefunden, glauben die Unterzcick,:eten, diese n i . l ^ ^
ftr erwredern zu können, als daß sie sich bereit erklären, noch feru r ^
l» . October, lm Falle die Gratis^Gewinnstlofe ft lan.e mr läen benM.
^ahme von 10 Losen ein unentgeldliches Gratls- Gewinnst-Los z'u v?/«b
folgen, auf welches eln Gewinnst von in"0 Stüc? Ducaten bis , l / ^ n ^
»erauisd'or fallen muß, und das in beyden Ziebungen mitspielt, foki l i^
«uf den Haupttreffer sowohl, als auf alle andern so btdel.tenden G e l d t t V

Dle Unierzeickncten unterlassen es übrigens weitere Auseipan^rse'
jungen und Anpreisungen drestr so bedeutenden Nnternehnuma bemufüaen
iberzeugt. daß es am besten sty,dirSache für sich ftli^ss s ^ e c h ^ ^ i a ^ u '
ka noch kein Fallda gewesen, und wahrscheinlich auch keiner nachkommen
wird, wo man mit einer so unbedeutenden Einlage aufGewinnKe v ^ n s ^
chem Umfange mitspielte. "lnnz.e von sob.

Das Los kostet i5 fi. W . W . , daS ist: 6 ff. C M
Wien den Z i . August lg^ö.

tose ßnd zu finden in Laibach be. ^ l . Co i th 's S ö h n e .
I o h . Ev. Wt t tschee,

Handvlsmatm.


